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Das LAG-Management wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den 

Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).  

 

 

_____________________________________________________________________________ 
LAG,  Marktplatz 23, 86653 Monheim  
   
Protokoll der  Jahreshauptversammlung der LAG Monhe imer Alb – AltmühlJura e.V. 
Mittwoch, 04.06.2014 im Hotel Straussen in Harburg,  
 
Teilnehmerzahl: 37, Entschuldigt: 11; lt. Anwesenheitsliste 

 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden der LAG, Herrn Bgm. Günther Pfefferer. 
Herr Kreye vom Amt für ländliche Entwicklung begrüßt die Anwesenden und stellt sich und seine 
Kollegin Frau Geiger vor, die für unsere Region zuständig sind. 
Herr Bgm. Wolfgang Kilian informiert über die Stadt Harburg mit über 20 Ortsteilen und Mühlen. 
 
RM Friedrich Eckmeier weist auf die satzungsgemäße und termingerechte Ladung zur heutigen 
Veranstaltung hin und stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Er verliest die 
Tagesordnung. 

 
2. Protokoll der JHV  vom 10.04.2013. RM Friedrich Eckmeier erläutert das Protokoll in Stichpunkten.  

Da es allen Mitgliedern per Post bzw. E-Mail zugesandt wurde, wird auf das Verlesen des Protokolls in 
Abstimmung mit den Anwesenden verzichtet. 
 

3. Geschäftsbericht  
RM Friedrich Eckmeier erläutert die Aktivitäten des vergangenen Jahres anhand einer Auflistung mit 
wahrgenommenen Terminen. Unter anderem beteiligte sich das LAG-Management zusammen mit 
verschiedenen Projektträgern mit einem Stand an folgenden Verbraucherausstellungen: 
23.03. – 24.03.2013 Leader in Bayern – Gewerbemesse Burgheim mit StM. Helmut Brunner 
09.06.2013     Nachhaltigkeitstag in Huisheim 
29.08. – 02.09.2013 Donau-Ries-Ausstellung in Donauwörth am Stand des AELF Nördlingen 
28.09. – 29.09.2013 ProMo Gewerbeausstellung in Monheim 
Besonders hervorzuheben ist auch die Einweihung der Dreiländer-Eck-Stele am 14.07.2013 sowie die 
Auszeichnung Pilgerfreundlicher Betriebe am Jakobusweg in Wemding am 07.11.2013. 

 
 

4. Kassenbericht 2013 
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5. Bericht der Kassenprüfer 

Herr Köpf berichtet von der Prüfung der Kassenbelege zusammen mit Herrn Mack am 24.04.2014 und 
bescheinigt eine ordnungsgemäße Kassenführung. Er schlägt die Entlastung der Vorstandschaft vor. 
 
Abstimmung: 33  ja  :    0 nein 

 
6. Haushaltsplan 2014 

 

 
 
Die ursprünglich angesetzten Kosten von 0,70 €/EW für die Erstellung der LES werden vermutlich 
niedriger, da die Bearbeitung im Rahmen des RM möglich ist. 
Die Versammlung beschließt den vorgestellten Haushalt mit der Erstellung der Lokalen 
Entwicklungsstrategie. 
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Abstimmung: 33 ja  :   0 nein 
(ohne Harburg u. Mönchsdeggingen) 
 

7. Vorhaben 2014 
� Abwicklung bereits bewilligter Projekte 
� Bewerbung für den neuen Leaderförderzeitraum  

  
• Vereinsstruktur muss angepasst werden (Satzung, Geschäftsordnung) 
• Gebietskulisse wird fixiert und entsprechende Anpassungen vorgenommen 
• Erstellung der regionalen Entwicklungsstrategie 2014-2020 

 
 

8. Beratung und Beschluss einer neuen Satzung 
 

Ein Entwurf der Satzung ging den Mitgliedern mit der Einladung zu. Es wurden geringfügige 
Änderungen vorgeschlagen, die in der Satzung berücksichtigt werden. 
 
Abstimmung:  33 ja   :    0  nein 

 
9. Geschäftsordnung 

Wegen der noch nicht endgültig feststehenden Gebietskulisse kann die Geschäftsordnung noch nicht 
beschlossen werden. Auch die Neuwahl der Vorstandschaft wird auf einen späteren Zeitpunkt verlegt. 

 
10. Gebietskulisse 

Die Mindestgröße eines LAG-Gebietes liegt bei mindestens 60.000 Einwohnern oder bei bestehenden 
LAGen alternativ mindestens 500 km². 
Da sich die oberbayerischen Kommunen Wellheim, Dollnstein und Mörnsheim einer neu gegründeten 
LAG im Lkr. Eichstätt anschließen werden, wurde versucht, die LAG Monheimer Alb-AltmühlJura in 
den Landkreis Donau-Ries zu erweitern. Die Stadt Wemding trat der LAG bereits 2013 bei, als weitere 
Mitglieder sollen heute die Kommunen Harburg und Mönchsdeggingen aufgenommen werden. 
 
Abstimmung:   33   Ja    :     0  Nein 

 
Leader-Manager Erich Herreiner begrüßt die Versammlungsteilnehmer an einem „Ort der 
Veränderung“. Die neuen Kommunen weisen ähnliche Strukturen wie die bestehenden LAG-
Gemeinden auf und liegen zwischen den großen Städten der Region. 
Für die Arbeit an der Lokalen Entwicklungsstrategie wünscht er eine spannende Entwicklung. 
 

11. Erstellung der Regionalen/Lokalen Entwicklungss trategie für die Förderperiode 2014 – 2020 
Teil A Inhalte des Evaluierungsberichts Leader 2007 -2013  
1. Methode  
2. Lokale Aktionsgruppe  
3. Handlungsfelder und Projekte  
4. Entwicklungsstrategie und Zielerreichung  
5. Zusammenfassung 

Den Teil A bildet der Evaluierungsbericht des vergangenen Förderzeitraums. 
Die Ergebnisse der Evaluierung werden in den Workshops in den folgenden Monaten vorgestellt. 
Öfter wurde z. B. die Verbesserung der Öffentlichkeitarbeit genannt. 
Im Teil B wird u. a. die LAG beschrieben, wie werden Ziele umgesetzt? Wie erfolgt die Kontrolle der 
Zielumsetzung? 
 
Teil B Inhalte der Regionalen Entwicklungsstrategie  (RES)   

1. Festlegung des LAG-Gebiets  
2. Lokale Aktionsgruppe  
3. Ausgangslage und SWOT-Analyse  
4. Ziele der Entwicklungsstrategie und ihre Rangfolge 
5. LAG-Projektauswahlverfahren 
6. Prozesssteuerung und Kontrolle 
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Eine Möglichkeit der Evaluierung stellt die Projektliste nach Handlungsfeldern aus dem REK dar. Die 
grün markierten Projekte wurden wie geplant umgesetzt. Gelb bedeutet ohne Leader-Förderung 
oder in anderer Form (z. B. neue Projekte mit Zielen aus REK-Projektideen). Weiß wurde nicht 
umgesetzt 
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Herr Herreiner erläutert das Budget pro LAG für die nächste Förderperiode: 
- Ähnliche Mittelausstattung wie bisher 
- Brutto-Förderung 
- Zuschuss-Sätze von 50 / 60 / 80 % - Transnationale Kooperationen werden ausgebaut; 
- Kleinprojektefond über 20.000 € für die gesamte Laufzeit; 
 
Zur Projektauswahl muss eine Kriterienliste erarbeitet werden. 
Prozesssteuerung und Kontrolle – dabei spielt die Geschäftsführung eine stärkere Rolle. 
 

Ende der Mitgliederversammlung: 20.15 Uhr; Anschließend findet die Sitzung des Exekutivausschusses 
statt. 
 
 
 

 
1.Bürgermeister Günther Pfefferer    Friedrich Eckmeier 
Erster Vorsitzender      Schriftführer 


